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Meister Gerhard: 

Unsere Bruderschaft wird unvergänglich sein, weil 

der Boden, auf dem diese Pflanze wurzelt, das Elend 

der Welt ist, und weil - so Gott will - es immer 

Menschen geben wird, die daran arbeiten, dieses 

Leid geringer, dieses Elend erträglicher zu machen." 

 

 

 

 

 

 

Hospitalordnung des Roger du Moulin: 
Jedem Kranken ein eigenes Bett 
Morgens und abends Visite durch die Ärzte 
Gegessen wurde auf Silbertellern, vor allem aus 
hygienischen Gründen (antiseptisch). 
Speiseplan nach medizinischen Gesichtspunkten 
 
 
Spätere Zeiten:  
Jeden Freitag dienen der Großmeister und die Ritter der 
Ordensregierung persönlich im Hospital von Rhodos und 
Malta den „Herren Kranken“. 
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Die Johanniterburg von Rhodos, 

Ordenssitz und berühmtes 

Hospital bis 1522 

 

 

 

 

 

Alt-Malta 

nach 1530 

 

 

 

 

 

 

Als Kaiser Karl V 1530 den Johannitern die Insel Malta als neue Heimat anbot, war es ein Rat von acht 

erprobten Ordensrittern, der die Vorbereitungen für den Neubeginn traf. 
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Ikone der Gottesmutter vom Berge Philermos 

(auf Rhodos), nach 1918 verloren geglaubt,  

heute in Montenegro, ebenso wie das aus 

Rhodos über Malta und St. Petersburg dorthin 

gelangte Ordensheiligtum der Armreliquie                             

des hl. Johannes d.Täufers 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

St. Ubaldesca, Johanniter-

Ordensfrau, geb. Pisa 1130 
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Titelblatt des Ordenskodex, benannt nach dem Großmeister Fra‘ Emanuel Rohan, vorletzter 

Großmeister auf Malta. Auf diesem im 18. Jhd. reformierten Codex fußen die Ordensregeln der 

späteren Zeit, sowohl der Malteser wie der Johanniter.  
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König Friedrich Wilhelm IV von Preußen                                  Prinz Carl, Herrenmeister Johanniterorden, 1853 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Papst Pius IX  
Papst von 1846 bis 1878 
Dem preußischen Königspaar herzlich verbunden. 
 
In der Revolution 1848 wurde Papst Pius IX aus 
Rom  vertrieben, König Friedrich Wilhelm IV wollte       
ihm das Schloß Brühl als Zuflucht anbieten. 
1858 letzter Besuch des Königs und der Königin in Rom, 
nochmals Begegnung mit dem Papst. 
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MALTESER – JOHANNITER : Im christlichen Glauben gemeinsam auf dem Weg 

Fronleichnam, 

Berlin 2010 / 

2013, Malteser 

und Johanniter 

gemeinsam bei 

der Prozession. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

wie seit langer Zeit (lt. Gfn. Rothkirch: 1970er Jahre). 

Ob diese Tradition bereits vor dem 2. Weltkrieg bestand  
ist nicht gesichert, die guten Kontakte des damaligen Bischofs,  

eines Maltesers,  zu Mitgliedern des Johanniterordens aber sind bekannt.   
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(Foto: Wikipedia) 

Johanniter-Komtureikirche Niederweisel, um 1195 entstanden,  

bis 1806 Malteserkommende. 

1806 säkularisiert und enteignet, bis 1868 als Kuhstall und Heuboden genutzt. 

Gebauter Ausdruck des Ordensideals TUITIO FIDEI et OBSEQUIUM PAUPERUM, 

Gotteshaus und Pilgerhospiz in einem Gebäude,  

der Hospitalsaal im Obergeschoss mit eigener Kapellennische  

und Schallöffnung zur darunter liegenden Kirche. 

 

Mit großzügiger Unterstützung von Herrenmeister Prinz  Carl und dem Johanniterorden 

instandgesetzt , erhalten, und wieder mit Ordensleben erfüllt. Kleinod der Johanniter. 

 

 

A.v.S., 15.6.2013 


